
Kraichtal hilft unterstützt die 
Kommune in ihrem Bewerbungs-
verfahren zur Fairtrade-Town. So 
stellt der Verein in der Steue-
rungsgruppe der Stadt mit Ga-
briele Fuchs die Vertreterin der 
Zivilgesellschaft. 
 Auf Sitzungen und Veranstaltun-
gen des Vereins werden neben 
regionalen Produkten vermehrt 
auch faire Produkte zum Verzehr 
angeboten.  
Im depot 25 kann man sich lau-
fend in Gesprächen und durch 
Infomaterialien über den fairen 
Handel informieren.  
Warum möchte Kraichtal hilft 
den Fairen Handel voranbringen? 

Dezember 2019  

Ausgabe 5

Der Faire Handel hat Auswirkungen 
auf Migration und Flucht - das 
Thema über das sich Kraichtal hilft 
2015 formiert und seine Arbeit auf-
genommen hat.  
Die Thematisierung „Flucht und 
Fairer Handel“ erscheint uns 
zwangsläufig, je mehr sich der Ver-
ein mit seiner Initiative depot 25 
den Themen der Nachhaltigkeit  
widmet. 

WIR IN KRAICHTAL 
Jetzt schon vorbestellen! 

Anlässlich des Jubliläums 1250 
Jahre Menzingen und Ober-
öwisheim wird im 1. Quartal 2020 
das von Joyce Filsinger mit Unter-
stützung des Vereins heraus-
gegebene Buch ‚Wir in Kraichtal‘ 
erscheinen. 
Dies ist ein Buch über die Heimat 
und das Zusammenleben darin. 
Was wissen wir über unsere 
Heimat, über die Natur, das Kul-
turland, die Wälder, die Gepflo-
genheiten oder die Dörfer? Wer hat 
in früheren Zeiten hier gewohnt 
und gelebt? Und was macht aus 
einem Wohnort eine Heimat? Was 
wissen wir, fühlen wir, denken wir? 
Was machen wir? Was bewegt uns? 

Ein Buch, unter anderem mit 
Beiträgen von Kindern aus Kraich-
tal. Ein Buch, nicht nur für Kinder 
und Jugendliche, sondern für alle 
die etwas über ihre Heimat Kraich-
tal erfahren möchten.  

Rundbrief 
Jahresrückblick 2019 

Liebe Vereinsmitglieder, 

Wir freuen uns, euch diesen 
Rückblick auf das Jahr vorlegen 
zu können, in dem wir aus der 
Arbeit des Vorstands und dem 
Vereinsgeschehen berichten. 

Herzlichst   Elke Becker &    
Gabriele Fuchs   

Das Buch 

Wir in Kraichtal 

Heute schon vorbestellen: joyce-filsinger@web.de

Das Jahr im Vereinsgeschehen

FAIRTRADE-TOWNS - Kraichtal auf dem Weg 
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In der evangelischen Kirche in 
Menzingen wurden die Stühle im 
März in einem bewegenden Got-
tesdienst mit dem Thema ‚Flucht-
geschichten‘ gezeigt. 

Zu sehen waren sie auch im depot 
25 in Menzingen, im Rathaus in 
Münzesheim, bevor sie dann am 
15. Mai auf der zentralen Veranstal-
tung in Stuttgart, mit über 1000  
anderen fantasievoll gestalteten-
Stühlen auf dem Marktplatz  zu-
sammengeführt wurden. 

Ein beeindruckendes Ereignis, das 
auch in den Medien Beachtung 
fand. 

DAS BIN ICH 
Neue Verleihausstellung von 
Karam Abdullah 

Der Verein freut sich, eine neue 
Verleihausstellung zur Verfügung 
stellen zu können. 

Die Ausstellung DAS BIN ICH aus 
dem Zyklus BEWEGUNGSLOS 
besteht aus 11 Bildern und wurde 
am 25.05.2019 im Alex Huber 
Forum in Forst/Baden zum ersten 
Mal gezeigt. 

SCHWIMMKURSE - jetzt 
auch für Männer! 

Nachdem inzwischen schon drei 
Kurse für muslimische Frauen er-
folgreich durchgeführt wurden, 
startete im Oktober mit Unter-
stützung vom Verein endlich der 
lang herbeigesehnte Schwimmkurs 
für Männer.  

Die Initiative ging von Zaman 
Khademi aus, der sowohl den 
Schwimmlehrer als auch weitere 
Teilnehmer akquiriert hatte.  
 
Details können der Vereinswebsite 
entnommen werden: 
www.kraichtal-hilft .de 

Im Kontext des Tages der Men-
schenrechte, des Weltflüchtlingsta-
ges und der Europawahl Bewusst-
sein schaffen für das Recht auf Asyl 
in Europa, das war die Idee hinter 
der Kampagne, die die Diakonie im 
Frühjahr iniziierte. 

Mit dem Gestalten und Ausstellen 
von „Asylstühlen“ wurde ein Zei-
chen der Solidarität mit Menschen 
gesetzt, die vor Krieg und Verfol-
gung fliehen.  

Der Verein Kraichtal hilft hat ge-
meinsam mit Karam Abdullah Asyl-
stühle gestaltet. Frau Matthes war 
mit Kindern der VKL Klasse dabei 
und auch das Team des depot 25 
war mit sechs Stühlen am Start. 

PLATZ FÜR ASYL IN EUROPA  
Eine Kampagne der Diakonie Württemberg  

Wertvolle Informationen auf unserer Website 

Auf unserer Vereinswebsite stellen wir unsere umfangreich gesammelten Erfahrungen, Informa-
tionen und weiterführende Links zur Verfügung.  

Sie finden dort z.B. Hilfen zu Themen wie Asylverfahren, Familiennachzug, Hartz 4, Arbeit und Be-
ruf, Ausbildung und Studium, Infos für Arbeitgeber und ehrenamtliche Helfer… 

Neu in der Infothek: 

Rechtsbeistand / Rechtsberatung 
Hilfe im Krankheitsfall 

www.kraichtal-hilft.de 
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Wer mitlaufen möchte,  kann sich 
bei der Ansprechpartnerin Zeinab 
Khademi (01773202878) genauer 
informieren. 
Um immer auf dem Laufenden zu 
sein, besteht die Möglichkeit sich 
von Zeinab in die WhatsApp-
Gruppe von Walk and Talk aufneh-
men zu lassen. 
Wer interessiert ist eine weitere 
Gruppe in einem Kraichtaler 
Stadtteil aufzumachen, melde sich 
gerne bei: Gabriele Fuchs         
ele.fuchs@gmail.com 

Neues aus der 
PATENSCHAFTSGRUPPE 

Die Patenschaftsgruppe hat auch in 
diesem Jahr wieder ihr beliebtes 
Picknick am See veranstaltet.  
Diejenigen, die schon von Anfang 
an dabei sind und diejenigen, die 
zum ersten Mal zum „Picknick“ 
kamen, hatten die Gelegenheit sich 
in lockerem Rahmen kennenzuler-
nen. 

Auf Initiative von Zeinab Khademi 
und mit Unterstützung des Vereins 
wurde im September die Lauf-
gruppe Walk and Talk ins Leben 
gerufen.  
Jede, die gemeinsam mit Frauen 
aus unterschiedlichen Kulturen in 
Bewegung sein möchte, kann gerne 
dazukommen.  
Die Guppen treffen sich immer 
mittwochs in Münzesheim am Rat-
haus und freitags in Menzingen vor 
dem depot 25 - außer an Feierta-
gen und bei starkem Regen.  

WALK  AND  TALK 
Gemeinsam in Bewegung sein 

Baden gehen, schwimmen, das ge-
meinsame Essen und miteinander 
reden ließen die Stunden schnell 
vorübergehen.  

In diesem Jahr wurde die Gruppe 
von einem ganz besonderen Gast 
zum Eis eingeladen. Ahmad aus 
Ansbach, den noch einige aus sei-
ner Zeit in Kraichtal kannten, kam 
zu Besuch. Der Kontakt zu seinen 
in Kraichtal gewonnenen Freunden 
ist nie abgerissen  

Auch ein Kinoabend und ein Be-
such im ‚Wirtshaus‘ standen wie-
der auf dem Programm. 

Gerne würden wir im nächsten 
Rundbrief auch Berichte von Pa-
tinnen und Paten aufnehmen, die 
nicht unter dem Dach der Gruppe 
agieren. 

SPENDE VON NETZE BW 
Spendenübergabe im depot 25 

germeister Ulrich Hintermayer, 
den Spendenscheck von Willi Par-
storfer von der Netze BW entge-
gen.  

„Wir freuen uns über jeden zusätz-
lichen Euro, der uns und unsere 
Arbeit unterstützt“, bedankte sich 
Melo Danze bei allen Haushalten, 
die ihren Zählerstand online mitge-
teilt und somit zur Spende beige-
tragen haben. 

Die Netze BW ruft dazu auf, Zäh-
lerstände elektronisch zu übermit-
teln. Das eingesparte Porto wird 
jeweils einer gemeinnützigen Ein-
richtung vor Ort gespendet. In 
Kraichtal kamen so 1553,40 € zu-
sammen. 

Dieser Betrag kam in diesem Jahr 
dem Verein Kraichtal hilft zugute. 
Der erste Vorsitzende Melo Danze 
nahm am Dienstag, 2. Juli,im de-
pot 25 in Anwesenheit von Bür-



Leitlinien zur satzungsgemäßen 

Vergabe von Geldern des Vereins 

Kraichtal hilft e.V. 

Gelder können nach Beschluss des 

Vorstandes vergeben werden für 

Projekte, Maßnahmen, Aktivitäten 

oder Hilfen, die folgenden Zwecken 

dienen: 

✗ Soziale und kulturelle Integration 

von hilfebedürftigen Personen in die 

Gesellschaft 

✗ Erlangen von Deutschkenntnissen 

und Muttersprachkenntnissen, 

Nutzung von kulturellen und interkul-

turellen und sonstigen Bil-

dungsangeboten 

✗ Freie Jugendhilfe für hil-

febedürftige Kinder und Ju-

gendliche, z.B. Kinder- und Jugend-

betreuung, Kinder- und Jugender-

holung, außerschulische Jugendbil-

dung, Hausaufgabenbetreuung, 

interkulturelle Jugendbegegnung 

und Jugendberatung  

✗ Förderung der Völkerverständi-

gung und interkulturellen Akzeptanz 

von Menschen unterschiedlicher 

Herkunft oder Kultur. 

BILDUNG FÖRDERN 
Ausbildungsförderungsvertrag  

Dass Ausbildung und Weiterbildung 
nicht an finanziellen (Un-)Möglich-
keiten scheitern, ist ein großes An-
liegen von Kraichtal hilft.  

Darum gibt es jetzt die Möglichkeit 
bei entsprechendem Bedarf mit dem 
Verein einen Ausbildungsförde-
rungsvertrag abzuschließen. 

Finanziell unterstützt werden z.B. 
Lernmaterialien, Unterrichtsmate-
rialien, Lernhilfen, Nachhilfeunter-
richt oder Fahrtkosten.  

In diesem Jahr konnte u.a. mit der 
Finanzierung von einigen scoolcards, 
eines Druckers, diversen Unter-
richtsmaterialien und Lernhilfen und 
der Beihilfe zur Anschaffung eines 
Laptops Schülern, Auszubildenden 
und Studenten geholfen werden. 

Ein Antrag kann beim Vorstand ge-
stellt werden Dieser wird dann so-
bald als möglich über die Vergabe 
entscheiden. 

Das Formular kann auf der Website 
heruntergeladen werden (Verein > 
Downloads) 

Kraichtal hilft bietet finanzielle Hilfe!
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FÖRDERVEREINE STÄRKEN 

Im November hatte der Vereins-
vorstand Vertreter der Förderver-
eine aller Kraichtaler Schulen zu 
Gast. Ziel des Treffens war es, 
Kontakte zu knüpfen, ins Gespräch 
zu kommen und Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit auszuloten. 

Kraichtal hilft bot in zweierlei Hin-
sicht Unterstützung an:  
- Zum einen kann ein jährliches 
Budget in Anspruch genommen 
werden, mit dem die Förderung 
einzelner Kinder möglich wird - 
z.B. bei der Teilnahme an Ausflü-
gen oder Klassenfahrten. 
- Daneben können für Projekte, 
die den Zielvorgaben des Vereins 
entsprechen (s. grauer Kasten 
rechts) und die ohne finanzielle 
Unterstützung nicht durchzufüh-
ren wären, finanzielle Hilfen bean-
tragt werden. 

Der Verein hat mit diesem Vorstoß 
ein weiteres Netzwerk gestärkt, 
um wirklich alle Kinder in Kraich-
tal bei Bedarf zu unterstützen. 

Wir fördern! 

Vereine, Gruppen, Institutionen und Personen, welche sich in Kraichtal für 
Ziele engagieren, die sozialer und kultureller Integration dienen oder Ju-
gendhilfe bzw. Jugendbildung betreiben, können sich an den Verein 
wenden und finanzielle Förderung erhalten. 

Ein ‚Antrag auf finanzielle Unterstützung‘ kann auf der Website des Vereins heruntergeladen 
werden. (Verein > Downloads) 
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Förderungen im Jahr 2019 

Im Jahr 2019 hat der Verein Kraichtal hilft u.a. folgende Projekte finanziell unterstützt 

Vorlesestunden wurden durch ver-
schiedenste Materialien, Medien 
und Aktionen ergänzt.  

Von Kraichtal hilft mitfinanziert 
wurde eine Kulturreise nach Stutt-
gart ins Kindermuseum Junges 
Schloss zur Mitmachausstellung: 
„Kasperl und Seppel sind auf der 
Jagd nach dem Räuber Hotzen-
plotz, der Großmutters Kaffee-
mühle gestohlen hat“ 

Bewegungsförderung in 
Kindergärten 
Der KiGa Arche Noah erhielt Ein-
hängeelemente für die Sprossen-
wand. 
Der KiGa Unter den Kastanien 
bekam Spielbausteine für die 
Außenanlage. 

Schwimmkurse 
Mit großem Spaß und Eifer wurde 
inzwischen der dritte Schwimm-
kurs für muslimische Frauen 
durchlaufen ( oder besser durch-
schwommen…?) Weitere Kurse 
sind in Planung. Nun haben aber 
auch die Männer nachgezogen und 
inzwischen läuft der erste Kurs. 

Projekt Jugendarbeit SV 1948 
Gochsheim 
Der Jahresausflug der 30 Fußbal-
lkinder zur Elementa nach Heil-
bronn wurde unterstützt 

Freizeit Musikverein UÖ 
Für die Musikfreizeit des Bläser-
klassenprojekts der 2. und 3. 
Klasse wurde der Bustransfer 
übernommen.

Spendenaktion Kraichtaler 
Christkind der EMK Kraichtal 
Das „Kraichtaler Christkind“ 
möchte Kindern und Jugendlichen, 
die in Kraichtal  wohnen und deren 
Eltern es finanziell nicht so gut 
geht, mit einem Geschenk eine 
Weihnachtsfreude bereiten.  

Kraichtal hilft unterstützt hier je-
des Jahr mit einem finanziellen 
Beitrag. 

Schulgartenprojekt an der 
Burggartenschule OÖ 
Unterstützt wurden auch Kinder, 
Lehrer und Eltern der Burggarten-
schule bei der fleißigen Umgestal-
tung des Schulhofs in eine insek-
tenfreundliche Wiese und einen 
Schulgartenbereich in dem Kräuter 
und Obst geerntet werden konnte. 

LiteraturKulturProjekt  
Mönchswaldschule und VKL 
Klasse der Eisenhutschule 
Gemeinsam lernen! Gemeinsam 
erleben! Schul-, alters- und kul-
turübergreifend! So wurde der 
Kinderbuchklassiker ‚Räuber Hot-
zenplotz‘  von Ottfried Preussler 
für die Kinder der Mönchswald-
schule und der VKL Klasse auf viel-
fältigste Weise erleb- und erfahrbar 
gemacht.  

Nächste Mitgliederversammlung 

Dienstag, 31. März 2020 um 19:30 Uhr  

Gemeindehaus Unteröwisheim, Friedrichstraße 68 

Die fleißigen Kinder der Burggartenschule 
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POLITISCHE GESPRÄCHE 
Auf Einladung von MdL Andrea 
Schwarz, nahm Gabriele Fuchs als 
Vertreterin des depot 25 an einer 
Gesprächsrunde mit Europapoli-
tikerin und MdB Dr. Franziska 
Brantner in Bretten teil.  
Hierbei wurden dringliche Themen 
der Flüchtlingspolitik erörtert und 
Vorschläge der Eingeladenen 
aufgegriffen.  

NACHHALTIGKEITSTAGE 
Bei den landesweiten Nach-
haltigkeitstagen Anfang Juni war 
das depot 25 in diesem Jahr zum 
dritten Mal am Start. „Das Quiz“ 
bot hier die Gelegenheit das eigene 
Wissen über nachhaltige Themen 
zu reflektieren. 

KLEIDERTAUSCHPARTY 
Das Team vom depot 25 war mit 
Kleiderspenden bei der Kleider-
tauschparty der Fairtrade School 
und Unesco-Projekt-Schule ESG 
Bretten vertreten. Die Aktion fand 
im Rahmen einer Projektwoche 
zur Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung im Sinne des UNESCO-
Weltaktionsprogrammes statt. 
Die mitgebrachte Kleiderpuppe 
wechselte ihr Outfit einige Male. 
Am depot 25-Stand lag ein Fact 
Sheet zum Thema „Fairtrade und 
die Nachhaltigen Entwicklungszie-
le (SDGs) bereit. 

Das Jahr im depot 25

Aus Anlass der Nachhaltigkeitstage 
ging auch die Plakataktion ‚depot 
25 zieht an‘ in die 2. Auflage.  
In diesem Jahr stellten sich Mit-
glieder der Gemeinderates ver-
schiedener Fraktionen als Models 
zur Verfügung - gekonnt in Szene 
gesetzt wurde das Ganze vom Fo-
tografen Sajad Roma. 

Dress up Aktion 2019: 
Mitglieder des Gemeinderats Kraichtal 

NATÜRLICH NACHHALTIG

zieht an!

25depot
Die Kraichtaler Spendenbörse

FAIRES GLÜCKSRAD 
Anlässlich der fairen Woche war 
das depot 25 mit fairen Glücksrad 
auf der Menzinger Kerwe vertre-
ten - zu gewinnen gab es neben 
Secondhand-Spielzeug auch fair 
gehandelte Leckereien. Gelegen-
heit sich über fairen Handel zu in-
formieren war auch geboten. 

Krimilesung 
Ende September beherbergte das 
depot 25 die Lesung aus dem Buch 
Familienbande der Heilbronner 
Schreibtischtäter rund um die 
Menzinger Autorin Bianca Heidel-
berg.  

4 JAHRE DEPOT 25 - EIN BUNTES FEST DES MITEINANDERS

4 Jahre depot 25! Aus diesem An-
lass gab es am 12. Oktober 2019 
ein buntes Fest voller Über-
raschungen in der Sportgaststätte 
Blau-Weiß in Menzingen. 
37 Models in allen Alterstufen 
präsentierten in einer fulminanten 
Modenschau schrille, schräge, ele-
gante und alltagstaugliche Outfits 
aus dem depot 25. 
Die Menzinger Autorin Brianca 
Heidelberg las ihren eigens für 
diesen Anlass geschriebenen 

Kurzkrimi 'Der Tote mit dem Ted-
dy' - Schauplatz des Geschehens? 
Natürlich das depot 25!  
Die zauberhaften Emmels & 
Friends begeisterten mit ihren ein-
fühlsamen Songs und schönen 
Stimmen begleitet von Ukulelen-
klängen.  
Karam Abdullah präsentierte in 
einer Ausstellung seine neuen 
Bilder und Joyce Filsinger stellte 
das  Buchprojekt ‚Wir in Kraichtal‘ 
vor.


	Kraichtal hilft bietet finanzielle Hilfe!
	Förderungen im Jahr 2019

